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Cdie Hermeneutik des Papstes als eın theologi- lichte „Christenfibel” wieder VOT un: stellt dem
cscher un: geistlicher Aufbruch. Leser das praktische 1el Cdieses Hauptwerks

Kardinal Angelo malto, Präfekt der VOT ugen: den unbedingten Zusammenhang
Kongregation für Clie Selig- Uun: Heiligspre- VOo  3 C'hristentum un: vernünftigem Weltver-
chungsprozesse‚ bemisst abschliessend den eständnis aufzuzeigen. Hıer werden Cdie Kern-
theologischen Gehalt der Jesus- Trilogie Uun: elemente des christlichen Glaubens dargestellt
begründet ihre methodologische Beispielhaf- 1mmM Rückgriff sowohl auf andernorts entwickelte
tigkeit 235-250) ES falle Cdie Feinfühligkeit philosophische Begriffe, als uch auf Cdie Lehre
des emertıtierten Papstes angesichts der SallZ der ater, wobe!i weder der Zusammenhang
nahen Allgegenwart des Herrn ESUS C'hristus VOo  3 Glaube un: Vernunft noch Cdie Bindung
1INs Auge. [Das wissenschaftliche Unternehmen Cdie OÖfftenbarung als VO  3 menschlicher Willkür
‚bne den Weg Gebet Uun: Kontemplation. SO abhängig gedacht werden. Beides 1st für Pleper
E1 aps Benedikt danken, weil miıt der gleichermafßen ın ott begründet.
Trilogie Begegnung miıt dem lebendigen, e Fibel Orlentiert sich zunächst Auf-
wahren Uun: gegenwartigen ESUS geleitet hat» bau des apostolischen Glaubensbekenntnisses,

DIiese Ratzinger-Studie 1st thematisch stellt dann Clie Grundlagen christlichen Lebens
Car zunächst kirchlich-sakramental verstian-breit aufgestellt un: beinhaltet 1n€e Reihe 1N-

novatıver theologischer Änsätze, hne dabei den (56 fi.) dann 1mmM Hinblick auf Cdie Bedeu-
wissenschaftlich abgehoben der theologisch (ung der Tugenden (76 ff.) Uun: endet schliefß-
verklausuliert wirken. Deutlich bewe- ich miıt einem kurzen, biblisch gesattigten Blick
gch sich Cdie timmen Cdieses Bandes auf afhır- auf das Eschaton als „Erfüllung aller mensch-
mierendem Tlerrain Uun: reprasentlieren deshalb lichen Sehnsucht“ (96) Durch Nalıl>- Gliederung
nicht die gesamte theologische Debatte, Cdie ın rund kurze Texteinheiten 1st 61€ uch guL
das Jesus-Buch des Papstes Uun: Cdie VOo  3 ihm ZuUu!r kErganzung der geistlichen Lesung 1mmM Alltag
ausgelösten hermeneutischen Fragestellungen geelgnet.
rankt Dennoch JL Cdie fundierten eıtrage Explizit als „Lesebuch” prasentier sich Cdie
Leserinnen Uun: Leser erneut . der ausdrück- andere Neuerscheinung, Clie ın der Reihe JTopos
lichen (esprächs- Uun: Diskussionseinladung premıum erschienen 1St. Hıer sind Format Uun:
aps Benedikts folgen un: sich der X  C - Schrift oröfßer, ebenso fällt Cdie für eın Taschen-
tischen Uun: theologischen Herausforderung buch ansprechende Aufmachung auf. Inhaltlich
selner Trilogie cstellen. bietet dieses Werk Plepers kleine, ursprünglich
LUZeErn Robert Vorholt 1941 erschienene Schrift „Von den Tugenden

des menschlichen Herzens”, Cdie verschiede-
zwischen 1954 un: 1983 erschienene Aufsät-
ZuUu!r Aktualität der Tugendlehre erganzt WUTI-

TH  LOGISCHE AUTOREN de amı wird cdas anspruchsvolle 1el verfolgt,
Missverständnisse VOo  3 ‚modernen Apologeten

©  e Pıeper, Joseft / Raskop, Heinrich: Christen- WI1IE Kritikern der Tugendethik” korrigieren
(10) WI1IE Berthold Wald 1mmM Vorwort cschreibt.tıhel Herausgegeben Vo  — Berhold Wald

(t0pOSs taschenbücher Verlagsge- 7Zumindest gelingt aber, Cdie sieben Mono-
graphien Plepers den einzelnen Tugendenmennschaftt olus, Kavelaer 20716

Uuro 995 (D) uro 10,30 (A) ( HF Aspekte erganzen un: stellt jedenfalls
10,44 ISEN Y /8-3-8367/7-17 062-6 1n€e taugliche Hinführung ZuUu!r vertieften AÄus-

+ Pıeper, Joset Von den Tugenden des einandersetzung mıt diesem Hauptgegenstand
selner FEthik darmenschlichen Herzens. Fın | esehuch (tOpOS /Zum Abschluss E1 noch darauf hingewie-oremıum 21) Verlagsgemeilnschaft SCIL, dass beide Werke uch als Zeitdokumenteolus, Kavelaer 2017 Klappbrosch. leshar sind In ihnen wird nämlich durchgehenduro 14,95 (D) Uuro 15,40 (A) ( HF 19,90 deutlich, welche 7Zuversicht un: welcher AÄAn-

ISBN Y /8-3-8367/-007 -4 spruch Kkatholisches Denken nach 1945 trugen.
DIie beiden vorliegenden Neuauflagen stellen 1N- eulte erscheinen 61€ gerade deswegen uch als
teressante kErganzungen Plepers Hauptwerk Relikte einer leider marginalisierten Epoche
dar /Zum einen liegt 11U  3 Cdie ursprünglich 1952 christlicher Geistesgeschichte.
bzw. ın einer erstien ersion 1939 veröffent- LiINZ Josef Kern
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die Hermeneutik des Papstes als ein theologi-
scher und geistlicher Aufb ruch.

Kardinal Angelo Amato, Präfekt der 
Kongregation für die Selig- und Heiligspre-
chungsprozesse, bemisst abschliessend den 
theologischen Gehalt der Jesus-Trilogie und 
begründet ihre methodologische Beispielhaf-
tigkeit (235  –250). Es falle die Feinfühligkeit 
des emeritierten Papstes angesichts der ganz 
nahen Allgegenwart des Herrn Jesus Christus 
ins Auge. Das wissenschaft liche Unternehmen 
ebne den Weg zu Gebet und Kontemplation. So 
sei Papst Benedikt zu danken, weil er mit der 
Trilogie «zur Begegnung mit dem lebendigen, 
wahren und gegenwärtigen Jesus geleitet hat».

Diese Ratzinger-Studie ist thematisch 
breit aufgestellt und beinhaltet eine Reihe in-
novativer theologischer Ansätze, ohne dabei 
wissenschaft lich abgehoben oder theologisch 
verklausuliert zu wirken. Deutlich genug bewe-
gen sich die Stimmen dieses Bandes auf affi  r-
mierendem Terrain und repräsentieren deshalb 
nicht die gesamte theologische Debatte, die um 
das Jesus-Buch des Papstes und die von ihm 
ausgelösten hermeneutischen Fragestellungen 
rankt. Dennoch regen die fundierten Beiträge 
Leserinnen und Leser erneut an, der ausdrück-
lichen Gesprächs- und Diskussionseinladung 
Papst Benedikts zu folgen und sich der exege-
tischen und theologischen Herausforderung 
seiner Trilogie zu stellen.
Luzern Robert Vorholt
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◆ Pieper, Josef / Raskop, Heinrich: Christen-
fibel. Herausgegeben von Berhold Wald 
(topos taschenbücher 1062). Verlagsge-
meinschaft topos plus, Kevelaer 2016. (125) 
Pb. Euro 9,95 (D) / Euro 10,30 (A) / CHF 
10,44. ISBN 978-3-8367-1062-6.

◆ Pieper, Josef: Von den Tugenden des 
menschlichen Herzens. Ein Lesebuch (topos 
premium 21). Verlagsgemeinschaft topos 
plus, Kevelaer 2017. (160) Klappbrosch. 
Euro 14,95 (D) / Euro 15,40 (A) / CHF 19,90. 
ISBN 978-3-8367-0021-4.

Die beiden vorliegenden Neuaufl agen stellen in-
teressante Ergänzungen zu Piepers Hauptwerk 
dar. Zum einen liegt nun die ursprünglich 1952 – 
bzw. in einer ersten Version 1939 – veröff ent-

lichte „Christenfi bel“ wieder vor und stellt dem 
Leser das praktische Ziel dieses Hauptwerks 
vor Augen: den unbedingten Zusammenhang 
von Christentum und vernünft igem Weltver-
ständnis aufzuzeigen. Hier werden die Kern-
elemente des christlichen Glaubens dargestellt 
im Rückgriff  sowohl auf andernorts entwickelte 
philosophische Begriff e, als auch auf die Lehre 
der Väter, wobei weder der Zusammenhang 
von Glaube und Vernunft  noch die Bindung an 
die Off enbarung als von menschlicher Willkür 
abhängig gedacht werden. Beides ist für Pieper 
gleichermaßen in Gott begründet.

Die Fibel orientiert sich zunächst am Auf-
bau des apostolischen Glaubensbekenntnisses, 
stellt dann die Grundlagen christlichen Lebens 
dar – zunächst kirchlich-sakramental verstan-
den (56 ff .), dann im Hinblick auf die Bedeu-
tung der Tugenden (76 ff .) – und endet schließ-
lich mit einem kurzen, biblisch gesättigten Blick 
auf das Eschaton als „Erfüllung aller mensch-
lichen Sehnsucht“ (96). Durch seine Gliederung 
in rund 70 kurze Texteinheiten ist sie auch gut 
zur Ergänzung der geistlichen Lesung im Alltag 
geeignet.

Explizit als „Lesebuch“ präsentiert sich die 
andere Neuerscheinung, die in der Reihe Topos 
premium erschienen ist. Hier sind Format und 
Schrift  größer, ebenso fällt die für ein Taschen-
buch ansprechende Aufmachung auf. Inhaltlich 
bietet dieses Werk Piepers kleine, ursprünglich 
1941 erschienene Schrift  „Von den Tugenden 
des menschlichen Herzens“, die um verschiede-
ne zwischen 1954 und 1983 erschienene Aufsät-
ze zur Aktualität der Tugendlehre ergänzt wur-
de. Damit wird das anspruchsvolle Ziel verfolgt, 
Missverständnisse von „modernen Apologeten 
wie Kritikern der Tugendethik“ zu korrigieren 
(10), wie Berthold Wald im Vorwort schreibt. 
Zumindest gelingt es aber, die sieben Mono-
graphien Piepers zu den einzelnen Tugenden 
um Aspekte zu ergänzen und stellt jedenfalls 
eine taugliche Hinführung zur vertieft en Aus-
einandersetzung mit diesem Hauptgegenstand 
seiner Ethik dar.

Zum Abschluss sei noch darauf hingewie-
sen, dass beide Werke auch als Zeitdokumente 
lesbar sind. In ihnen wird nämlich durchgehend 
deutlich, welche Zuversicht und welcher An-
spruch katholisches Denken nach 1945 trugen. 
Heute erscheinen sie gerade deswegen auch als 
Relikte einer leider marginalisierten Epoche 
christlicher Geistesgeschichte.
Linz Josef Kern
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